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Normale Teilung
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Technik

Sohler Airtex SP 88 Turbo

Mehr Leistung bei weniger kW

Schon beim ersten Anblick fällt die innovative Form des SP

88 Turbo von SOHLER AIRTEX auf. Kompakte Bauweise und

modernes Design entspringen aber nicht optischen Spiele-
reien, sondern bringen klare Leistungs-Pluspunkte: Kein

Flug kann sich mehr ablagern oder verhängen!

Versetzte Teilung

Das Hacoba-V-Gatter bietet durch die baukastenförmige
Ausstattungsmöglichkeit folgende Vorteile:
- Reduzierung der Stillstandszeiten bei Spulenwechsel

durch drehbare Rahmen
- Anlaufsteuerung mit automatischer Reduzierung analog

der durch die zunehmende Zettelgeschwindigkeit anstei-
genden Fadenzugkraft

- Sofort einsetzende Fadenwächterung
- Beeinflussung der Fadenballons durch mögliche Verän-

derung des Abstandes zwischen Faden-Stopbremsen
und Ablaufspulen

- Automatischer Fadenzugkraft-Ausgleich über die ganze
Gatterlänge

- Abzetteln der Spulen oder wahlweise manuelle bzw. auto-
matische Anknotung neuer Spulen.

Hacoba-Textilmaschinen GmbH & Co. KG
D-4050 Mönchengladbach 1
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Auch das «Innenleben» verrät, dass bei der Luftführung völ-
'ig neue Wege beschritten wurden. Auf die üblichen Klappen
und Luftschieber wurde verzichtet. Die direkte Luftführung
vermeidet die sonst auftretenden Reibungsverluste. Hervor-
ragende Saug- und Blaswerte sind die logische Folge. Werte,
die bisher nur von grossen, wesentlich kW-stärkeren Aggre-
gaten erzielt wurden. In punkto Energieverbrauch ist dies
nicht nur für die Umwelt ein Pluspunkt, sondern vor allem
auch für die Rentabilität.
Ein weiterer Vorzug des SP 88 Turbo: Die präzise Reinigung
unterschiedlicher Maschinentypen. Ringspinnmaschine
bzw. Spulautomat steuern über Signale die Führung der
Blasluft in die entsprechenden Blasschläuche und Blasdü-
sen. Damit ist der SP 88 Turbo eine echte Bereicherung jeder
Modernen Verbundspinnerei.

Sohler Airtex GmbH, D-7988 Wangen

«Jumbo» - der ergonomisch optimal
gestaltete Vakuum-Schlauchheber

Werden Säcke mit solchen Gewichten von Hand herumge-
wuchtet, so sind die Rückenschmerzen bei den Mitarbeitern
programmiert.
Elegant, rasch und mühelos lassen sich die Säcke mit dem
Jumbo-Vakuum-Schlauchheber aus dem Hause Schmalz
manipulieren.

Die ausgefeilte Vakuumtechnik lässt die Säcke im angesaug-
ten Zustand mit Einhandbedienung, gewichtsfrei mit bis zu
50 m Hubgeschwindigkeit durch den Raum schweben.

Der ergonomisch richtig konzipierte Bedienungshandgriff
lässt das Arbeiten in der idealen Stellung zu.

Im neuen Design präsentiert sich der Jumbo für Gewichts-
klassen bis 30, 50,80 und 120 kg für das beschädigungsfreie
Umsetzen von Gütern aller Art.

Das Greifer-Schnellwechselsystem ermöglicht es, mit dem-
selben Gerät Säcke, Kartons, Kisten, Eimer, Fässer, Platten
oder auch Bleche zu hantieren. Das Vakuum wird mittels ei-
ner Turbine erzeugt, welche ungeschützt einen Lärmpegel
von ca. 74 DBA entwickelt, geschützt jedoch nur mit 65 DBA
flüstert.

Das Gerät wird an Zirkelschwenkarmen mit Ausladungen bis
zu 4 m oder im Koordinatenschienensystem optimal einge-
setzt.

Der Jumbo lässt das Hantieren von Säcken, Kartons und
Kisten zum Kinderspiel werden.

B. Zwahlen

Heben und Transportieren gefüllter Säcke mit 20 oder
kg Inhalt war bisher das Sorgenkind der Handhabungs-

ih " S'® sind kaum zu packen, ohne dass man sie verletzt,
-j/® Haut, vielfach aus Papier oder dünner Plastikfolie, hat
stidenz zum Reissen, und ihr Inhalt verformt sich gerade
^h Lust und Laune.

Unternehmensberatung
und Betriebsorganisation

Informatik und Organisation

Wie lassen sich Informatik und Organisation für die
Kreation dauerhafter Wettbewerbsvorteile nutzen?
Oder: Wer die Interpretation der Informatik
neu begreift, schafft sich ungeahnte Möglichkeiten

Die Zukunft beginnt permanent. Viele Unternehmen for-
sehen deshalb intensiv nach Optionen, die ihnen auf lange
Sicht Vorteile im Wettbewerb bringen sollen. Oft wird auf-
wendig und mit Akribie gesucht. Oft am falschen Ort. Dabei
ist die Lösung verblüffend einfach. Ausserdem hat sie einen
grossen Vorteil, sie kann nicht unternehmensspezifisch ko-
piert werden. Wie nennen die Lösung: «Strategische Er-
folgsposition mittels kreativ genutzter Informatik und Orga-
nisation». Sie hat sich in der Praxis bereits erfolgreich be-
währt.
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